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Liebe Eltern, 

nachstehend werden Sie über die neusten Änderungen im Schulalltag informiert: 
 
 

Pressemeldungen zum Vorziehen der Weihnachtsferien 
Sie konnten der Presse bereits entnehmen, dass der Weihnachtsferienbeginn in NRW 
vorgezogen werden soll. Der letzte Schultag wäre damit Freitag, der 18.12.2020. 
Wenn auch wir Schulen eine offizielle Mitteilung über die Änderung erhalten, werde ich 
Sie gerne umgehend über die genaue Regelung, eine Kompensation der Tage oder eine 
etwaige Notbetreuung informieren. 
 

Lüften der Schulräume 
Zu unseren Vorgaben gehört es, die Klassenzimmer regelmäßig zu lüften, um das 
Infektionsrisiko zu minimieren. Um dabei einen weitgehend geregelten Unterricht 
durchführen zu können und die Schüler durch „Permanentlüftung“ in der kalten 
Jahreszeit gesundheitlich nicht zu gefährden, ist es notwendig, Lüftungsintervalle 
festzulegen. Die Gemeinde Alfter hat diese Aufgabe an ein Ingenieurbüro für 
Arbeitssicherheit und Umweltschutz delegiert. Die Auswertung diverser Messungen und 
eine daraus resultierende Handlungsempfehlung liegen nun vor: 
Grenzwerte können problemlos eingehalten werden, wenn während einer 45 min 
Unterrichtsstunde alle Klassenfenster geschlossen bleiben, die Heizung auf einen 
bestimmten Wert festgestellt wird, die Klassentür ganz geöffnet ist und Fenster im Flur 
geöffnet sind. So kann eine für die Lüftung verantwortliche und nach den Messungen 
ausreichende Konvektionsströmung entstehen. Nach jeder Schulstunde bzw. in den Pausen 
ist dann eine Stoßlüftung durchzuführen. Bei diesem Setting haben befragte Kinder der 
Fachkraft angegeben „nicht mehr gefroren“ zu haben. 
Wenn sich die Bewegung im Klassenraum allerdings erhöht, z. B. im Musikunterricht, sind 
zusätzliche Lüftungsintervalle durchzuführen, da durch die Bewegung die 
Konvektionsströmung gestört wird. 
 

Unterricht allgemein 
Personell ist es im Kollegium zu einigen Veränderungen gekommen, bzw. wird es noch 
kommen. 
Frau Fröschner verstärkt das Kollegium nun mit 14 Wochenstunden aus 
Ministerialvorgaben zur Entlastung von Schulen mit Lehrkräften, die nicht im 
Präsenzunterricht tätig sein dürfen. 
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Frau Scholz (geb. Fassbender) und Frau Rechmann, die beide Kinder erwarten, haben 
beide vorzeitig ihre Mutterschutzzeit begonnen. 
Herr Wohlmeiner wird seine Stunden aufstocken und damit Frau Rechmanns Stunden 
übernehmen. Für Frau Scholz konnten wir Frau Appel als Vertretungslehrerin gewinnen. 
In beiden Fällen bestimmen noch Formalitäten den Einsatzbeginn. 
Zudem haben Frau Nagel und Frau Wünsche ihren Dienst als Referendarinnen 
angetreten.  
Durch diese personellen Veränderungen wird sich auch der Stundenplan einiger Klassen 
ändern. Bei Änderungen wird Ihnen dieser durch Ihre Klassenleitung mitgeteilt. 
 

Verkehrssituation an der Hol- und Bringzone 
Zum Schuljahr 2018/2019 wurde auf der Servaisstraße in Höhe der Hausnummer 5 eine 
Hol- und Bringzone eingerichtet. Sie ist eine durch das Straßenverkehrsamt 
gekennzeichnete Haltezone, die es Eltern ermöglicht, Ihre Kinder mit dem eigenen PKW 
näher an die Schule zu bringen. 
 

Vorteile sind u.a., dass 
- einem erhöhten Verkehrsaufkommen direkt vor der Schule entgegengewirkt wird 
- Kinder, die zu Fuß zur Schule kommen, nicht durch die Autos gefährdet werden, in 

denen Kinder gebracht werden 
- Kinder zumindest ein Stück durch die frische Luft gehen, bis sie mit dem Unterricht 

beginnen 
- Kindern die Gelegenheit gegeben wird, wichtige Lernerfahrungen in Bezug auf 

Eigenständigkeit und Verkehrskompetenz zu machen 
 

Wir sind nun erneut durch Anwohner darauf hingewiesen worden, dass diese Hol- und 
Bringzone nicht immer zweckmäßig genutzt wird. Um an anderer Stelle ein 
Verkehrschaos zu vermeiden, bitten wir Sie, die Kinder ausschließlich innerhalb des 
gekennzeichneten Bereiches abzusetzen. Aus Richtung des Hardtbergs kommende 
Fahrzeuge befinden sich bereits auf der richtigen Straßenseite. PKW, die über die 
Hauptstraße die Hol- und Bringzone anfahren, nutzen bitte den Wendehammer am 
Bahnhof. Ein Halten auf der gegenüberliegenden Seite ist nicht vorgesehen, da Ihre Kinder 
die Servaisstraße dann noch überqueren müssten und es auch zu massiven 
Behinderungen der anderen Verkehrsteilnehmer kommen würde.  
 

Sollten Sie noch Fragen haben, wenden Sie sich bitte an die Klassenleitung Ihres Kindes 
oder schreiben eine Mail an ggs-witterschlick@t-online.de.  
 

Mit freundlichen Grüßen 
 
B. Habeth   


